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• Hochstraße Innovativ 9. + 10. März 
• Mobilitätsscheck 2024
• Frühjahrsputzaktion
• Frühjahrskonzert 16. + 17. März

Die Gewerbeschau „Hochstraße Innovativ“ findet bereits 
zum 26. Mal am 09. und 10. März 2024 statt.

Nähere Infos unter www.hochstrasse-innovativ.at und im Innenteil!
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Liebe Kinder,
liebe Jugendliche,
geschätzte FriedbergerInnen!

Mit einem niederschlagsreichen Win-
ter hat das Jahr geendet und auch wie-
der begonnen. 

Es gab wieder einmal weiße Weih-
nachten, wenn auch nur sehr kurz und 
hauptsächlich in den höheren Lagen. 
Mittlerweile ist schon ein wenig der 
Frühling eingekehrt, obwohl es immer 
noch kühlere Tage und Nächte gibt.

Der Adventmarkt ist wieder erfolg-
reich beendet worden. Die Aussteller 
sowie die Kulinarikhütten sorgten für 
eine gemütliche Atmosphäre, wobei 
hier der Schnee teilweise seines dazu 
beigetragen hat. 

Bedanken darf ich mich hierbei wie-
der bei den vielen freiwilligen Händen 
die beim Auf- und Abbau der Advent-
hütten geholfen haben.    

Im letzten Jahr stand die Wasserver-
sorgung in unserer Gemeinde im Fo-
kus und auch heuer hat das Jahr mit 
dem Thema Wasserversorgung be-
gonnen. Der Wasserleitungsbau im 
nördlichen Gemeindegebiet konnte 
abgeschlossen werden. 

Es wurden alle Hausanschlüsse fer-
tiggestellt und der neue Hochbehälter 
Wagner Kreuz konnte in Betrieb ge-
nommen werden. 

Mittlerweile fließt fast das ganze 
Trinkwasser unserer Gemeinde über 
diesen neuen Hochbehälter Wagner 
Kreuz bzw. kann über diesen umgelei-
tet und verteilt werden. 

Mit einem Fassungsvermögen von 300 m³ 
Wasser ist der Hochbehälter Wagner 
Kreuz das zentrale Element in der 
Wasserversorgung. 

Das Wasser wird hier aufbereitet, UV-
behandelt und verteilt bzw. auch ge-
pumpt. 

Um die Stromkosten niedrig zu halten, 
hat die Stadtgemeinde eine Photovol-
taikanlage in der Größe von 10 kWp 
und einen Speicher mit 17 KW instal-
liert. 

Die Anlage läuft mittlerweile zur 
vollsten Zufriedenheit. Zusammenfas-
send darf ich bekanntgeben, dass die 
Stadtgemeinde Friedberg für diesen 
Ausbau und zur Sicherung der Was-
serversorgung insgesamt ca. 2,1 Milli-
onen Euro in die Hand genommen hat. 

Ich darf die Bevölkerung der Stadtge-
meinde Friedberg bzw. die Bezieher 
unseres Wassers herzlichst zu einem 
Tag der offenen Tür einladen. Welcher 
Tag würde sich hierbei anbieten? 

Natürlich der 22. März 2024, der in-
ternationale Tag des Wassers. 

Die Besichtigungen und Führungen im 
Hochbehälter Wagner Kreuz können 
von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr durchge-
führt werden. 

Eine weitere, aber wesentlich größere 
Photovoltaikanlage wurde im Februar 
des heurigen Jahres in Betrieb genom-
men. 

Die Anlage auf dem Dach der Stadt-
halle Friedberg mit einer Größe von 
ca. 93 kWp und einem Speicher mit 50 
KW produziert Strom, welcher größ-
tenteils auf dem Freizeitgelände ver-
braucht werden sollte. 

Der Überschuss wird in das Netz ein-
gespeist. Diese Anlage dient einerseits 
der Verringerung der Stromkosten auf 
dem Freizeitgelände und andererseits 
zur Absicherung als mögliche Notfall-
versorgung in unserer Gemeinde. 

Die Stadthalle kann mittlerweile mit 
Strom aus der Photovoltaikanlage, 
mit Warmwasser aus der thermischen 
Solaranlage und durch einen Zapfwel-
lengenerator, welcher Strom für die 
Halle und für die Heizanlage produ-
zieren kann, versorgt werden.

Für große Aufregung in unserer Ge-
meinde sorgt derzeit die Baulandmo-
bilisierung, die im Zuge der Revisi-
on des Flächenwidmungsplans und 
des örtlichen Entwicklungskonzepts 
durchgeführt wird. 

Ich kann jeder Person versichern, dass 
die Baulandmobilisierungsmaßnah-
men nicht aus der Laune der Stadtge-
meinde Friedberg oder irgendeines 
Vertreters passieren. 

Die Stadtgemeinde Friedberg ist ver-
pflichtet, die Bestimmungen des Stmk. 
Raumordnungsgesetzes einzuhalten 
und zu erfüllen.

Ich darf auch versichern, dass wir 
nicht die einzige Gemeinde in der Stei-
ermark sind, die diese Maßnahmen 
umsetzen muss. 

Jede steirische Gemeinde muss sich 
den Gesetzen und Vorschriften des 
Landes Steiermark fügen. 

Die Stadtgemeinde Friedberg ist be-
müht, diese Maßnahmen so schonend 
wie möglich durchzuführen. 

Wir haben mit einer Bürgerversamm-
lung im Hotel Schwarzer Adler und bei 
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Einladung zum Tag der offenen Tür  

Einladung zum Tag der 
offenen Tür beim neuen 
Hochbehälter Wagner-
Kreuz in Schwaighof am 
Freitag, den 22. März 
2024 von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Der Hochbehälter Wagner-Kreuz in 
Schwaighof wurde in den Jahren 2022 
– 2023 neu errichtet und spielt eine 
zentrale Rolle in der Wasserversor-
gung der Stadtgemeinde Friedberg.

Aus diesem Grund hat am internati-
onalen Weltwassertag die Bevölke-
rung die Möglichkeit, den Behälter mit 
seinen technischen Anlagen zu besich-
tigen und einen kleinen Einblick in die 
Wasserversorgung der Stadtgemeinde 
Friedberg zu bekommen.

Mobilitätsscheck 2024

Auch heuer gibt es in der Stadtgemeinde Friedberg wieder die 
Taxigutscheine im Wert von € 25,00

für Jugendliche im Bürgerservicebüro zum Abholen!

Die Jugendmobilitätsschecks sollen ein Ansporn für unsere Jugendlichen 
(Jahrgang 2003 -2008) sein, am Wochenende mit dem Taxi und nicht mit Alkohol 
am Steuer zu fahren bzw. nicht mit einem betrunkenen Lenker mitzufahren.

Tagsüber steht den Senioren und allen Gemeindebürgern
das SAM Taxi zur Verfügung.

Einzelterminen in der Stadtgemeinde 
Friedberg über die rechtliche Lage in-
formiert. 

Zum Schluss darf ich noch auf die dies-
jährige Hochstraße Innovativ hinwei-
sen. 

Die Leistungsschau der Wirtschaft 
Friedbergs und aus dem Wechselland 
findet am 09. und 10. März 2024 statt. 

Die Organisatoren freuen sich auf Ih-
ren Besuch.

Ich wünsche einen schönen Frühling.

Euer Bürgermeister
Wolfgang Zingl

Auf Ihr Kommen freut sich:
Bürgermeister Wolfgang Zingl 

mit dem Gemeinderat und den MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde Friedberg
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"Frühjahrsputz" - eine saubere Sache

Einsatz gegen den Abfall 
in der Natur

Der Frühling steht vor der 
Tür, die Natur atmet auf und 
alle Vorbereitungen für die 
größte Umweltaktion des 
Landes sind getroffen. 

Denn über den Winter hat sich allerlei 
Müll angesammelt, ihn gilt es zu besei-
tigen. 

Neben dem sauberen Ortsbild steht 
auch wieder der Aspekt der Bewusst-
seinsbildung im Mittelpunkt. 

An der landesweiten Aktion beteili-
gen sich vom 20. März bis zum 04. Mai 
2024 alle Gemeinden des Hartberger-
landes. 

In enger Zusammenarbeit mit dem 
Abfallwirtschaftsverband und mit 
Unterstützung der Berg- und Natur-
wacht, vieler Schulen und Kindergär-
ten, Feuerwehren, Jäger, und vielen 

Vereinen werden sich im Hartberger-
land wieder knapp 5000 Personen an 
dieser Flurreinigungsaktion beteili-
gen. 

Flurreinigung: Eine sau-
bere Sache

Achtlos weggeworfene Glasflaschen, 
Zigarettenstummeln, Dosen und Plas-
tikflaschen usw. werden von den flei-
ßigen Müllsammlern in Säcken gesam-

melt und anschließend im 
Ressourcenpark sorgfältig 
getrennt und entsorgt. 

Durch die engagierte Ar-
beit dieser Personen wer-
den öffentliche Flächen 
wie Wiesen, Wälder, Wege, 
Bachläufe und Parks vom 
Müll befreit. Machen auch 
Sie beim großen steiri-
schen Frühjahrsputz 2024 
mit! 

Ihren persönlichen Müll-
sammelsack und eine Ge-
winnkarte erhalten Sie im 
Gemeindeamt. Den gesam-
melten Abfall können Sie 
im Ressourcenpark kos-
tenlos abgeben. 

Für nähere Informationen 
steht Ihnen unser Umwelt 
– und Abfallberater Ger-
hard Kerschbaumer bzw. 

stehen Ihnen die Mitarbeiter der Ge-
meinde gerne zur Verfügung.

Was ist Littering?

Das Wort "Littering" stammt aus dem 
Englischen und bezeichnet das acht-
lose Wegwerfen von Abfall und das 
Herumliegen von Müll auf Straßen, 
auf Plätzen, in Parks, in Gärten, auf 
Wiesen und in Wäldern. Die Gründe 
dafür sind allzu menschlich: Gleich-
gültigkeit gegenüber Mitmenschen 
und/oder der Umwelt, Bequemlich-
keit, Desinteresse oder Provokation. 
Littering hat nicht nur ökologische 
Folgen, sondern auch ökonomische.

Wie sehen die Folgen von Littering 
aus? 

Ökologische Folgen: Die herumliegen-
den Abfälle verunstalten die Land-
schaft und stören das ökologische 
Gleichgewicht. 

Ökonomische Folgen: Das Wegräu-
men und Entsorgen des Abfalls kos-
tet den Gemeinden und über die Müll-
gebühren jedem Bürger eine Menge 
Geld. Diese Investitionen könnten 
gespart und für andere Zwecke ver-
wendet werden.

Ansprechperson: 
Gerhard Kerschbaumer 
Umwelt- und Abfallberater 
Tel.: 03332/65456-23
e-mail: 
kerschbaumer@awv-hartberg.at
www.awv-hartberg.at
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Sterbefälle 
Wir trauern um unsere Verstorbenen:
 
Pichler Hermann 8240 Friedberg, Ehrenschachen 44 81 Jahre
Hofstätter Ernest 8240 Friedberg, Ehrenschachen 29, 82 Jahre
Gruber Maria 8240 Friedberg, Maierhöfen 130 91 Jahre
Reichardt Rudolf 8240 Friedberg, Kornweg 1 93 Jahre 
Jahrmann Josefa 8240 Friedberg, Grazer Straße 2 68 Jahre
Haider Alfred 8240 Friedberg, Schwaighof 13 70 Jahre
Wilfinger Irmgard 8240 Friedberg, Schießstattweg 77/1 87 Jahre
Graf Rudolf 8295 St. Johann i. Haide 76 Jahre
Pfleger Karl 8292 Neudau, Heuweg 35 80 Jahre
Kienberger Günter 8240 Friedberg, Triftweg 3 70 Jahre
Steinhöfler Susanna 8240 Friedberg, Hauptstraße 16 84 Jahre

804122_original_R_B_by_Norbert Anspach_ pixelio.de

Eheschließungen
Herzlichen Glückwunsch!
Scheibenreif Martin und Nessl Barbara Friedberg

432423_original_R_by_Simone Hainz_ pixelio.de

Trauungsort

Standesmeldungen

Geburten 
Wir freuen uns über jede/n Friedberger ErdenbürgerIn:

Lukas Sohn von Salmhofer Julia und Christian Stögersbach 54
Anna Tochter von Plank Katja und Martin Ehrenschachen 38

658320_original_R_by_Alexandra H._ pixelio.de

Salmhofer Lukas Plank Anna
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Kindergarten Friedberg

Musik verbindet die Men-
schen

Auch in der Arbeit im Kin-
dergarten steht die Musik im 
Mittelpunkt. 

Darum haben wir heuer in Zusam-
menarbeit mit der Stadtkapelle Fried-
berg und der Musikschule Pinggau 
Instrumentenvorstellungen ins Leben 
gerufen. An 4 Terminen werden ver-
schiedene Instrumente im Kindergar-
ten vorgestellt. Bei unserem 1. Termin 
im Dezember lernten wir Klarinette, 
Querflöte und Piccoloflöte kennen.

Beim 2. Besuch hörten wir die tiefen 
Blechblasinstrumente und auch die 
Töne eines Alphorns.

Jedes Mal gab es viel Interessantes zu 
sehen und zu hören. Auch Lieder erra-
ten war immer dabei. Jetzt freuen wir 
und schon auf die nächsten 2 Tage, an 
denen wir hohe Blechblasinstrumen-
te und auch Schlagzeug zu hören be-
kommen. Im Frühsommer planen wir 
noch einen Ausgang in unsere Kirche, 

um uns die große Orgel 
anzusehen und ihren 
Klang zu hören.

Wir alle, vom Kinder-
garten Friedberg, be-
danken uns herzlich 
für die großartige 
Zusammenarbeit mit 
Stadtkapelle, Musik-
schule und Helene Din-
bauer.

Auch diesen Winter fuh-
ren die Kindergartenkin-
der wieder auf Schikurs 

Vom 18. bis 20. Dezember 
2023 konnten sie in Mönich-
kirchen ihr Können unter Be-
weis stellen. 

Von mehreren Eltern organisiert und 
von sehr vielen Eltern tatkräftig un-
terstützt, konnten 25 Kinder drei 
sportliche und spannende Tage im 
Schnee verbringen. 

Eines der Highlights war durchwegs 
die Busfahrt, die dankenswerterwei-
se von der Stadtgemeinde finanziert 
wurde. 

Durch die freien Spenden beim Later-
nenfest, wo die Kindergartenpädago-

ginnen für Tee und Saft sorgten und 
die Eltern durch Mehlspeisspenden 
das kulinarische Angebot abrundeten, 
konnte beim Schikurs eine Jause zur 
Verfügung gestellt werden. 

Alle Kinder zeigten ihre Fortschrit-

te beim Schirennen und wurden an-
schließend von Bärli mit einer Medail-
le und einer Urkunde geehrt. 

Herzlichen DANK an alle, die den 
Kindergartenschikurs zu einem 
tollen Erlebnis gemacht haben!

Nr. 2/24 | März 2024
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Kindergarten und Kinderkrippe Ehrenschachen

Mit der Raupe Nimmersatt durchs Krip-
penjahr

So lautet das diesjährige Motto der Kinder-
krippe Ehrenschachen.  

Anhand von unterschiedlichen Spiel- und Kreativangebo-
ten möchten wir den Kindern die Entwicklung der Raupe 
zum wunderschönen Schmetterling erlebbar machen. 

Aber auch ein erstes Verständnis von Farben, Zahlen und 
Mengen kann hier bereits mit den Kleinsten geübt werden. 
 

Kleine Kochprofis - wir ko-
chen gemeinsam

Mit diesem Projekt möchten wir bei 
den Kindern die Freude am gemein-
samen Kochen und Essen wecken. Die 
Kinder dürfen schneiden, rühren, mi-
xen, kneten, würzen, riechen, schme-
cken, kosten, servieren, dekorieren…

Wöchentlich bereiten wir die Gesun-
de Jause zu und gestalten mit den 
Kindern ein buntes Jausen Buffet. An 

einigen Kochtagen bereiten wir auch 
warme Speisen zu. 

Neben dem Spaß am Kochen möchten 
wir den Kindern lebenspraktische Er-
fahrungen ermöglichen und ihre Kom-
petenzen stärken.

• soziale Kompetenzen
• motorische Fähigkeiten
• alle Sinne nützen
• Kennenlernen von natürlichen Le-

bensmitteln, Herkunft und Zube-
reitungsmethoden

• Handlungsplanung
• Wissensvermittlung
• Ess- und Tischkultur, Ästhetik
• Sprachförderung

Die Kinder bringen ihre Fähigkeiten 
und Ideen mit ein, dürfen mitgestalten 
und mitentscheiden. Rezepte werden 
gesammelt, damit ein Kochbuch selbst 
gestaltet werden kann.  

Am Ende des Kindergartenjahres wird 
dieses an die Kinder übergeben.

Friedberger Gemeindenachrichten
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Mittelschule Friedberg

Skitage der 2. Klassen der 
MS Friedberg 

Gleich nach den Weihnachtsferien 
konnten die Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klassen der Mittelschule Fried-
berg vier erlebnisreiche Skitage in St. 
Jakob im Walde und Mönichwald ge-
nießen.

Im jeweiligen Skigebiet fanden wir 
bestens präparierte Pisten und strah-
lenden Sonnenschein vor, sodass die 
Tage im Schnee wie im Fluge vorüber-
gingen.

Erfreulicherweise gab es, abgesehen 
von der einen oder anderen kleinen 
Blessur, keine ernsthaften Verletzun-
gen.

Diese schönen Erlebnisse werden den 
jungen Wintersportlerinnen und Win-

tersportlern sicher noch lange in bes-
ter Erinnerung bleiben.

Verlängerung des MINT-
Gütesiegels 

Beim diesjährigen „MINT Forum Stei-
ermark“ wurde unserer Schule, in 
einem würdigen Rahmen, das MINT-
Gütesiegel für Wiedereinreicher ver-
liehen. 

Diese Auszeichnung wurde an Bil-
dungseinrichtungen verliehen, die mit 
verschiedenen Maßnahmen innovati-
ves und begeistertes Lernen in Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik umsetzten. 

Wir sind somit eine von 28 steirischen 
Schulen der Sekundarstufe, die eine 

Rezertif izierung 
des drei Jahre gül-
tigen MINT-Güte-
siegels erhielten.  

Wir freuen uns 
sehr ein Teil der 
MINT-Community 
zu sein und jun-
ge Mädchen und 
Burschen unse-
rer Schule in die-
sen Fachgebieten 
durch vielfältige 
Zugänge fördern 
zu dürfen.  

Nr. 2/24 | März 2024
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Polytechnische Schule

PTS Friedberg - Wohin 
solĺ s gehen?

Diese Frage stellen sich viele 
Jugendliche. 

Ein Jahr zur beruflichen Orientierung 
kommt da gerade recht. Die Polytech-
nische Schule bietet eine dreiwöchige 
Orientierungsphase zu Schulbeginn, 
in welcher die Schülerinnen und Schü-
ler sich für einen von drei Fachberei-
chen entscheiden können. 

In den Fachbereichen Metall/Elektro, 
Holz/Bau und Gesundheitsmanage-
ment & Marketing werden grundle-
gende Fertigkeiten und Kenntnisse 
vermittelt, auf welche die Berufsschu-
len in weiterer Folge aufbauen. 

Fünf volle Arbeitswochen verbrin-
gen die Jugendlichen im Laufe des 
Schuljahres an unterschiedlichen Be-
trieben. Auf diese Weise finden Lehr-
betriebe und Lehrlinge zueinander. 
Daher ist es nicht verwunderlich, dass 
ein Großteil der Absolventinnen und 
Absolventen die Schule bereits mit ei-
ner Lehrstelle in der Tasche verlassen.

Positiv fällt auf, dass sich stetig mehr 
Mädchen für die PTS entscheiden. Um 
diesen Trend zu verstärken, gibt es in 
der PTS Friedberg sogar extra einen 
neuen Fachbereich, um mehr Berufe 
abzudecken, die laut Umfragen vor al-
lem Mädchen interessieren. 

Nähere Infos zum Fachbereich 
Gesundheitsmanagement & Mar-
keting gibt es online auf unserer 
Homepage.

Finanzbildung – der blin-
de Fleck des Schulsys-
tems

Eine Besonderheit, die in dieser 
Form ebenfalls nur in der PTS Fried-
berg existiert, ist der schulautono-
me Gegenstand Finanzbildung. 

Leider kommt dieses Thema in der ge-
samten Pflichtschule oft viel zu kurz, 
was dazu führt, dass viele junge Men-
schen trotz breiter Allgemeinbildung 
leider oft finanziell unbeholfen in den 
Arbeitsalltag starten. Eine Ausbildung 
in der PTS Friedberg schafft hier Ab-
hilfe und eröffnet nicht nur Wege in lu-
krative Jobs, sondern unterstützt auch 
in der persönlichen Finanzplanung. 

Hier ist für jeden etwas 
dabei

Über den Unterricht und die 
Berufsorientierung hinaus gibt 
es ein breites Angebot an der 
Schule, um individuelle Begabun-
gen und Interessen zu fördern. 

Allem voran sind die jährlichen Fuß-
ballturniere zu nennen, die für viele 
Schüler ein starkes Zugpferd für die 
PTS darstellen. Dank starker umlie-
gender Vereine gelingt es hier regel-
mäßig auch gegen größere Schulen 
sehr gute Platzierungen zu erringen. 

Die Möglichkeit, den Theoriekurs für 
den Mopedschein kostenlos an der 
Schule zu machen, wird rege genutzt, 
sodass unser Service in diesem Schul-
jahr um einen kostengünstigen Erste-
Hilfe-Kurs für den L17 Führerschein 
erweitert wurde.

Manche Aktivitäten und Angebote 
sind weniger planbar, hängt doch vie-
les von den Interessen und Stärken der 
aktuellen Schülerinnen und Schülern 
ab. Erinnern wir uns beispielsweise 
an den Sieg unserer Schülerin Johanna 
Klampf im Bundesredewettbewerb in 
Innsbruck im vergangenen Schuljahr 
oder an das Filmprojekt „Numbers“, 
das im letzten Schuljahr im Dieselkino 
in Oberwart uraufgeführt wurde.

Bei diesem dichten Plan und all den 
Möglichkeiten, bildet die Sportwoche 
Ende Juni nach Lignano einen verdien-
ten Abschluss der Pflichtschulzeit.

Du bist nicht allein!

Wusstest du, dass sich im 
Schnitt ca. jeder dritte Schüler 
der umliegenden Mittelschulen 
(Friedberg, Pinggau, Rohrbach) 
für eine Ausbildung in der PTS 
Friedberg entscheidet? 

Die praxisnahe Ausbildung, die indi-
viduelle Betreuung und die familiäre 
Atmosphäre machen die PTS Fried-
berg zu einer erstklassigen Wahl für 
alle, die einen erfolgreichen Start ins 
Berufsleben anstreben. 

Poly – Lehrberuf – Pensi-
on?

So stellten sich manche El-
tern den Werdegang von Poly-
Schülern vor. 

Da passierte es nicht selten, dass 
begeisterten Jugendlichen die Poly-
technische Schule ausgeredet wurde, 
wenn Eltern diese Perspektive für ihr 
Kind unpassend erschien. Zu Unrecht!
Glücklicherweise zeigen aktuelle 
Schülerzahlen, dass dieser Trend sich 
umkehrt. 

Zum einen nehmen die Attraktivität 
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und das Ansehen von Lehrberufen 
stetig zu, zum anderen steht dank un-
terschiedlicher Modelle für Lehre mit 
Matura auch einer akademischen Kar-
riere nichts im Wege. 

Es besteht sogar die Möglichkeit, auf-
grund der bis dahin abgeschlossenen 
Lehre, ein Selbsterhalter-Stipendium 
zu beantragen. 

So studiert es sich gleich wesentlich 
entspannter. Generell steht der durch-
schnittliche Poly-Absolvent finanziell 
meist besser da, als seine Kollegen, die 
längere Zeit im Schulsystem verbrin-
gen. 

Ein Bau- Facharbeiter hat beispiels-
weise ein halbes Haus erwirtschaftet, 
wenn ein gleichaltriger Akademiker 
erst ins Erwerbsleben startet. 

Und so mancher Lehrer macht gro-
ße Augen, wenn ein Lehrlingsbe-
auftragter der STRABAG von einem 

Lehrlingseinkommen von 
2676,41 brutto im 4. Lehr-
jahr spricht. (Stand Novem-
ber 2023)

Vergleich Lebensverdienst*

Akademiker - (25 Jahre) - 
30.000 €
Maturanten - (25 Jahre) - 
143.000 €
Bau-Facharbeiter - (25 Jah-
re) - 253.000 €

*Beispielhafter Netto-Verdienst-
Vergleich bis zum 25. Lebensjahr 
basierend auf Durchschnittswerten. 
Angaben ohne Gewähr. Quelle: Bau-
akademie Stmk 2021

Schon gewusst?

● Maurer, Zimmerer, Elekt-
rikerin, Installateurin, Ein-
zelhandelskaufmann usw. 
Schnell sind einige bekann-
te Lehrberufe aufgezählt. 
Kein passender dabei? Auf 
der Webseite: www.lehrbe-
rufe.info wird man sicher 
fündig. 

● Auch beruflich unent-
schlossene Jugendliche mit 
vollendetem 9. Schuljahr 
sind in der PTS Friedberg 
herzlich willkommen. 

Sie können sich jederzeit 
unkompliziert wieder ab-
melden, sobald sich eine 
passende Lehrstelle ergibt.

Auf der Schulhomepage fin-
den sich aktuelle Bilder und 
Informationen, sowie der 
Anmeldebogen für das kom-
mende Schuljahr 2024/25. 

Polytechnische Schule 
Friedberg
Schwaighofstraße 155/2
8240 Friedberg
+43 3339 251512
ps.friedberg@pts-friedberg.at
www.pts-friedberg.at
  

Prasch GmbH
Schulstraße 1
8243 Pinggau

Tel. +43 3339 226 89
installationen@prasch.co.at
www.prasch.co.at

BAD & WELLNESS

HEIZUNG, SANITÄR

GEBÄUDETECHNIK

UMSTIEG AUF  
KLIMAFREUNDLICHE  

HEIZSYSTEME VOM PROFI

40 Jahre Erfahrung & echte Qualität

„Raus aus  
Öl und Gas“
Förderung  

bis zu  
€ 23.000,-*

Besuchen Sie uns auf der „Hochstraße Innovativ“ 
am 9. und 10. März 2024

KESSELTAUSCH: 
ALTE HEIZUNG ADE!

Melde 
dich zum 

Schnupper-
Praktikum

WIR SUCHEN
LEHRLINGE

*)  je nach Heizsystem und förderbaren Kosten (ohne Gewähr)

Förderungen wurden massiv erhöht
Bundesförderung bis zu € 23.000,-* 
Landesförderung bis zu € 2.500,-* 
Gemeindeförderung bis zu € 800,-*
100% Förderung „Sauber Heizen für Alle“

Umfangreiche Solarthermie-Förderung
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RAINBOWS - Steiermark

„Was hilft mir, wenn es 
stürmt?“ 

Kinder nach Trennung oder Schei-
dung verstehen und unterstützen

Das Leben kann gut weitergehen, auch 
wenn alles anders wird: Kindern diese 
Sicherheit zu vermitteln, wenn Eltern 
sich trennen oder scheiden lassen, ist 
das Ziel von RAINBOWS. 

In Gruppen haben sie einen geschütz-
ten Raum, in dem sie offen über ihre 
Gefühle sprechen können, in dem ler-
nen, ihre eigenen Stärken zu aktivie-
ren und die neue Familiensituation 
anzunehmen. 

Stärkung der Resilienz 
der Kinder

RAINBOWS konzentriert 
sich darauf, die Resilienz 
der Kinder zu stärken, also 
ihre Fähigkeit, schwierige 
Lebenssituationen ohne an-
haltende Beeinträchtigung 
zu überstehen.

 "Unsere Grundhaltung ist 
es, die Stärken und Ressour-
cen der Kinder in den Mittel-
punkt zu rücken und ihnen 
zu vermitteln, dass sie die-

se Situation gut schaffen werden. Die 
Entwicklung der Kinder zu fördern, 
ihnen Beziehung anzubieten, darauf 
kommt es an", erklärt Lehrerin und 
RAINBOWS-Gruppenleiterin Birgit 
Klampfl. 

Unsere nächsten RAINBOWS-Grup-
pen für Kinder zwischen 4 und 17 Jah-
ren mit Mag. Birgit Klampfl starten im 
März in Friedberg bei Hartberg.

Weitere Informationen und Anmel-
dung:

RAINBOWS-Steiermark 
Fr. Daniela Pospischill unter: 0664 
882 42 373 oder office@rainbows.at 
www.rainbows.at/steiermark

Mag. Birgit Klampfl

Ehrensache Oststeiermark 
Die Servicestelle für en-
gagierte Menschen sowie 
für Vereine und Freiwilli-
genorganisationen 

Ehrensache Oststeiermark ist 
eine regionale Drehscheibe 
mit dem Ziel, das ehrenamt-
liche Engagement zu stärken. 

Menschen, die sich engagieren möch-
ten werden beraten und an eine pas-
sende Einsatzstelle vermittelt. Im 
Frühling gibt es ein Weiterbildungs-
angebot zu den Themen Gesprächs-
führung, Resilienz, Erste Hilfe etc. 

Die Weiterbildungen können von all 
jenen, die sich bei einem Verein in der 
Oststeiermark engagieren, kosten-
los besucht werden. Die Servicestelle 

wird von der Regionalentwicklung 
Oststeiermark, gemeinsam mit der 
Chance B umgesetzt. „Das Ehrenamt 
trägt zur hohen Lebensqualität in un-
serer Region bei. 

Damit das auch in Zukunft so bleibt, 
möchten wir dieses Thema 
forcieren“, beschreibt Sil-
via Karelly, Vorsitzende des 
Regionalverbands Oststei-
ermark, die Intention des 
Vorhabens. 

An die Ehrensache Oststei-
ermark können sich alle 
wenden, denen das Thema 
freiwilliges Engagement am 
Herzen liegt. Menschen, die 
sich freiwillig engagieren 
möchten, Mitglieder von 
Initiativen und Vereinsver-
antwortliche – einfach alle, 
die etwas bewegen wollen. 

Als Ansprechperson steht Ihnen 
Karin Strempfl telefonisch unter 
0664/60409 700 oder per Mail an 
karin.strempfl@chanceb.at zur Ver-
fügung. Nähere Informationen zur 
Servicestelle finden Sie hier: www.
ehrensache-oststeiermark.at

Foto: Chance B; vlnr: Eva Skergeth-Lopic, Michael Longhino 
(Chance B Geschäftsleitung); Daniela Adler, Silvia Karelly, 
Wolfgang Dolesch (Regionalentwicklung Oststeiermark); Karin 
Strempfl (Servicestelle Ehrensache Oststeiermark)

Friedberger Gemeindenachrichten12
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Vorteile

• Reduzierte Heizkosten
• Langfristige Kosteneinsparungen
• Verbesserter Raumkomfort
• Förderung der Umweltfreundlichkeit
• Visuellen Verbesserung des Heizungssystems
• Maximale Sicherheit
• Verlängerte Lebensdauer Ihrer Heizung

Warum Wir
• Kostenlose Besichtigung und präzise Analyse
• Maßgeschneiderte Sanierungskonzepte
• Sie möchten zukünftig keine Energie mehr  
   verschwenden
• In Zeiten steigender Kosten bieten wir 
   vorbeugende Isolierungslösungen für nachhaltige 
   Langzeitersparnisse
• Werterhaltung Ihrer Heizungsanlage

Effizienzsteigerung
• Effiziente Wärme- und Kältedämmung
• Schallschutzdämmung
• Brandabschottungen

EFFIZIENTES SPAREN MIT
UNSERER ISOLIERUNG!

Circle

Nr. 2/24 | März 2024
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Pfarre Friedberg

Neujahrskonzert der 
Pfarre Friedberg

Zum dritten Mal fand am 
Dreikönigstag das Friedber-
ger Neujahrskonzert statt. 

Erich Strobl begrüßte die vielen Mu-
sikfreunde, die gekommen waren, 
und besonders die Direktorin der 
MS Friedberg, Frau OSR Meinolf, die 
Chorherren Prälat Rupert Kroisleit-
ner, Pfarrer Christoph Grabner und 
unseren Herrn Elias Kraxner, und die 
Sponsorfamilien Schaunigg und Zitz 
(Firma E.L.T). Walzer, Polkas, Oper 
und Musical und zum ersten Mal auch 
ein Klavierkonzert zu vier Händen 
sorgten für einen beschwingten Start 
ins neue Jahr. 

Am Ende bedankte sich das begeister-
te Publikum mit großem Applaus bei 

der Philhar-
monia Steier-
mark unter 
der Leitung 
von Musik-
schuldirektor 
Alois Lugitsch 
und den So-
listen Robert 
Schöck, Cle-
mens Ritter 
und Tobias Lu-
gitsch. Zur gu-
ten Stimmung 
trug auch 
manches gute Gespräch am Buffet bei.

Die Pfarre bedankt sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, die so eine Ver-
anstaltung erst möglich machen. Den 
Sponsoren, der Stadtgemeinde Fried-
berg für den Saal und unserer Feuer-
wehr. 
Der MS Friedberg und Schulwart Ger-
hard Riegler. Den Teams, die sich um 

Organisation, Bühnenaufbau, Verpfle-
gung und Kartenverkauf gekümmert 
haben. Allen Musikerinnen und Musi-
kern. Und nicht zuletzt unserem treu-
en Publikum.

Wenn es Ihnen gefallen hat, sagen Sie 
es bitte weiter. 

Das nächste Neujahrskonzert gibt 
es am Sonntag, dem 5. Jänner 2025.

Nachruf auf Josefa „Pe-
perl“ Jahrmann

Josefa „Peperl“ Jahrmann 
wurde 1955 geboren und 
wuchs am elterlichen Bauern-
hof vulgo Neubauer als ältes-
te von vier Schwestern auf. 

Nach der Matura absolvierte sie eine 
Lehrer-Ausbildung. Schließlich kam 
sie 1981 zur Volksschule Pinggau und 
war als mobile Sprachheilpädagogin 
bis 2012 tätig. 

Nach dem Ausscheiden aus dem Schul-
dienst war sie, aufgrund ihres Interes-
ses an der Geschichte, Wegbegleiterin 
in der Gründungsphase des Histori-
schen Vereins Wechselland. 

Von der Gründung im Jänner 2014 
bis 2017 war sie Finanzreferentin im 

Vorstand des Historischen Vereins 
Wechselland, von 2017 bis 2020 hatte 
sie die Funktion der Finanzreferent-

Stellvertreterin inne. 2020 schied sie 
aus dem Vorstand aus, übernahm aber 
noch die Rechnungsprüfung in der Pe-
riode 2020-2023. 

Peperl galt im Verein und darüber 
hinaus als belesen; kein Ereignis aus 
der Geschichte des Wechsellandes 
oder der Stadt Friedberg war ihr un-
bekannt. Sie interessierte sich be-

sonders für Zeitgeschichte und trotz 
ihrer Krankheit, die sie die letzten 
Jahre prägten, vermittelte sie zahlrei-
che Kontakte zu Zeitzeugen und Zeit-
zeuginnen zur Kriegszeit und stellte 
dem Verein viele von ihr gesammelten 
Dokumente, Tagebücher, Postkarten 
usw. zur Verfügung. 

Im Vorstand wirkte sie an sämtlichen 
Entscheidungen mit, um die Aufarbei-
tung der Geschichte des Wechsellan-
des voranzutreiben. 

Anfang Dezember 2023 verstarb Jo-
sefa Jahrmann überraschend im Kran-
kenhaus. 

Wir, der Historische V e r e i n 
Wechselland, verlieren eine engagier-
te und liebenswürdige Vereinskolle-
gin. 

Peperl wird uns immer in Erinne-
rung bleiben. Ruhe in Frieden!

Historischer Verein Wechselland
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Öffnungszeiten
Mo/Di/Mi/ Fr: 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr

Sa: 8.00-12.00 Uhr

Von Heilkräutern und Teemischun-
gen über Tinkturen und Räucher-
werke bis hin zu Gewürzen und Na-
turkosmetik.

In der Heilkräuterstube findet ihr eine 
große Auswahl von allem für euer 
Wohlbefinden. Entdeckt inspirierende 
Geschenkideen, die das persönliche 
Wohlbefinden fördern. 

Taucht ein in eine Welt voller wohlrie-
chender Kräuter und Naturprodukte, 
ideal für eure Liebsten oder als beson-
deres Geschenk für euch selbst.

Rund um die Uhr im Onlineshop:

Für alle, die es nicht persönlich zu uns 
schaffen, ist unser Onlineshop jeder-
zeit geöffnet. 

Findet eure Lieblingsprodukte gemüt-
lich von zu Hause aus.

Wir freuen uns darauf, euch in unse-
rer Heilkräuterstube willkommen zu 
heißen und euch mit unseren Heil-
kräutern und besonderen Produkten 
begeistern zu können.

Euer Team der Heilkräuterstube
0664 889 22 008
2872 Mönichkirchen 174
www.heilkraeuterstube-drogerie.at

Krebshilfe
In Zeiten wie diesen freut es 
mich als Obfrau der Krebs-
hilfe Friedberg-Wechselland, 
dass man die Spendenfreu-
digkeit unserer Mitbürger 
nach wie vor als sehr großzü-
gig bezeichnen kann. 

Durch die vielen Spenden bei Beerdi-
gungen, von verschiedenen Firmen 
und auch einfach so von Privatperso-
nen, war es uns zum Beispiel möglich, 
wieder einmal den Sterntalerhof mit 
einer Spende von € 3.000,00 zu be-
denken. 

Mit einigen unserer Damen haben wir 
den Sterntalerhof am 30. Jänner dieses 
Jahres besucht und vom Geschäftsfüh-
rer, Herrn Mag. Harald Jankovits, eine 
tolle Führung bekommen. 

Der Sterntalerhof, der mittlerweile 
sicher vielen bereits ein Begriff ist, 
kümmert sich um Familien mit Kin-
dern, die an einer lebensverkürzenden 
also unheilbaren Krankheit leiden. 

Was dieser Verein auf die Beine stellt 
und leistet, und das ausschließlich mit 
Spendengeldern, ist absolut bewun-
derns- und unterstützenswert. 

Wir werden den Sterntalerhof auch in 
Zukunft gerne mit Spenden bedenken.

Mittlerweile erstreckt sich unser Wir-
kungskreis ja bis nach St. Lorenzen 
und Schäffern und in Ausnahmen, 
bei wirklich berührenden und schwe-
ren Fällen, ab und an auch auf andere 
Nachbargemeinden. 

Daher freut es uns ganz besonders, 
dass wir aus Schäffern von der Firma 
Nah & Frisch SIENTSCHNIG € 1.000,00 
und vom Gasthaus SABINE HOFER € 
500,00 an Spenden erhalten haben. 

Dafür bedanken wir 
uns sehr herzlich bei 
diesen Unternehmen 
und auch bei unse-
rem aktiven Mitglied 
aus Schäffern, Frau 
Elfi Prenner, die uns 
hier immer tatkräftig 
zur Seite steht. 

Liebe Elfi, herzli-
chen Dank für dei-
ne Bemühungen!

In diesem Sinne ver-
traue ich weiterhin 
auf die Unterstüt-
zung durch unsere 
Mitbürger, nicht nur 

durch Geldspenden, sondern ab und 
an vielleicht auch durch eine Mehl-
speisspende. 

Darüber freuen wir uns sehr zu An-
lässen wie dem Adventmarkt oder der 
Gewerbeschau Hochstraße Innovativ, 
die heuer übrigens von 9.-10. März 
stattfindet. 

Hier sind wir wieder mit einem Kaf-
feestand vertreten und freuen uns 
über jeden einzelnen Besucher. 

Obfrau Birgit Obermann

Spendenübergabe Sterntalerhof
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Freiwillige Feuerwehr Friedberg

Hauptfeuerwehrmann 
Max Reiss wurde 100!

Am 09.02.1924 erblickte HFM 
Max Reiss das Licht der Welt. 

Seit dem 04.08.1946 ist er Mitglied der 
FF Friedberg und damit seit 77 Jah-

ren Feuerwehrmann in Friedberg. Am 
Freitag, den 09.02.2024, feierte er im 
Hubertushof seinen unglaublichen 100. 
Geburtstag, zu dem wir ihm beim ge-
meinsamen Mittagessen herzlichst gra-
tulieren durften.  

Da bei einem runden Geburtstag ein 
„Geburtstags-Baum“ selbstverständlich 
nicht fehlen darf, stellten wir vor seinem 
Haus einen 100er Baum auf. Wir wün-
schen ihm an dieser Stelle nochmals al-
les Gute und noch weitere gesunde Jahre.

Einsatz für unseren Feu-
erwehrstorch

Seit 07.02.2024 dürfen sich 
unser Kommandant HBI Bern-
hard Ehgartner und seine 
Frau Melanie Eltern nennen. 

Raphael heißt der junge Herr und er ist 
das erste Kind der beiden. 

Um dies gebührend zu feiern, be-
suchten wir unseren Kameraden zu-
hause. Mit dabei war natürlich auch 
unser Feuerwehrstorch, welcher sich 
zu vielen weiteren Störchen gesellen 
durfte. Wir wünschen der jungen Fa-
milie alles Gute und viel Freude für 
die Zukunft. 

Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person auf der 
B63 

Am 05. Februar, um 17:54 
Uhr wurden die Feuerwehren 
Pinggau und Friedberg zu ei-
nem Verkehrsunfall mit zwei 
beteiligten Fahrzeugen alar-
miert. 

Der Unfall ereignete sich im Gemein-
degebiet Pinggau auf der B63, im Kreu-
zungsbereich an der Abbiegung in Rich-
tung Lafnitzdorf. 

Ein Kastenwagen rammte einen PKW an 
der Fahrerseite, wodurch die Fahrerin 

des PKWs eingeklemmt wurde. In einer 
solchen Situation werden immer zwei 
Feuerwehren alarmiert, um im Falle 
eines technischen Gebrechens der Aus-
rüstung, rasch Reservegeräte parat zu 
haben.

Die Unfallstelle wurde zusammen mit 
der Polizei abgesichert und der Verkehr 
über die beiden Nebenstraßen umge-
leitet. Da der Kastenwagen den Zugang 
zur Fahrerseite des PKWs versperrte, 
wurde dieser durch den WLF-K Pinggau 
zurückgezogen. 

Die eingeklemmte Lenkerin wurde von 
einem Notarzt versorgt. Um eine mög-
lichst schonende Rettung zu ermögli-
chen, wurde die komplette Fahrerseite 
mittels hydraulischen Rettungsgeräts 
entfernt, wobei beim wehrübergreifen-
den Arbeiten jeder Handgriff saß. 

Nachdem die Lenkerin aus dem PKW be-
freit werden konnte, wurde sie aufgrund 
ihrer Verletzungen mit dem Rettungs-
hubschrauber ins LKH Graz geflogen. 

Nach den Aufräum- und Ölbindearbeiten 
konnte die Straße wieder für den Ver-
kehr freigegeben werden. Die FF Fried-
berg war mit RLFA 2000, TLFA 1000 und 
15 Personen im Einsatz.

Doppelter Unwetterein-
satz 

Am 25.01.2024 wurden wir 
um 04:07 Uhr und um 13 Uhr 
je durch eine stille Alarmie-
rung zu einem Unwetterein-
satz gerufen. 

Zwei Bäume konnten dem Winddruck 
nicht standhalten und stürzten auf eine 
Straße. Verletzt wurde dabei zum Glück 
niemand. 

Ein weiterer Baum wurde aus Sicher-
heitsgründen ebenfalls entfernt, da 
dieser bereits markante Sturmschäden 
aufwies. Die FF Friedberg war mit RLFA 
2000, MTF und 9 Personen im Einsatz.
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GZJ - Gesundheitszentrum Joglland

Das GZJ Informiert über 
unsere Weihnachtsspen-
de

Dank des wertschätzenden 
Umganges mit unseren Pa-
tientInnen, konnten wir das 
Angebot eines Patienten, 
Herrn Dominik Eberl, einen 
Weihnachtsbaum spendiert 
zu bekommen, natürlich nicht 
ablehnen.

Nachdem unsere DGKP Bauernhofer 
Christine auch eine Ausbildung der 
Community nurses absolvierte und 
somit auch das Palliativteam unter-
stützen konnte, wurde die Idee gebo-
ren, den Weihnachtsbaum mit kleinen 
Kuvertspenden für das Palliativ Team 
Hartberg zu schmücken.

Das GZJ stellt vor

Das Mobile Palliativ Team 
Hartberg
 

Dank der großzügigen Weihnachts-
spenden unserer Friedberger Patien-
tInnen von insgesamt 318,75 Euro 
war das Mobile Palliativ Team sehr 
gerührt und fühlte sich wertgeschätzt 
für die nicht immer einfachen Aufga-
ben der alltäglichen Arbeit.

Das Team in Hartberg besteht aus 
ÄrztInnen, dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegepersonal, Diplomsozi-
alarbeiterinnen, einer Hospizkoordi-
natorin und einer Teamassistentin, 
unter der Leitung vom Prim. Dr. Nor-
bert Bauer.

Das Mobile Pallia-
tivteam ist somit 
ein multiprofessi-
onell zusammen-
gesetztes Team, 
beratet und bietet 
ihre Erfahrung in 
den folgenden Be-
reichen an:
medizinisch:

• Symptomkontrolle, z.B. bei 
Schmerzen, Übelkeit, Erbrechen, 
Atemnot

• Hilfestellung bei schwierigen the-
rapeutischen Entscheidungen in 
enger Zusammenarbeit mit den 
beteiligten Betreuerinnen und 
Betreuer

psychosozial:
• Organisation der Betreuung zu 

Hause
• Beratung bei sozialrechtlichen 

Fragen: Pflegegeld, Familienhos-
pizkarenz, etc.

• Unterstützung bei der Bewälti-

gung psychischer und sozialer Be-
lastungssituationen

• Unterstützende Gespräche für An-
gehörige in der Trauerphase

pflegerisch:
• Beratung und Einschulung bei spe-

ziellen pflegerischen Maßnahmen
• Fachliche Begleitung der Pflege- 

und Betreuungspersonen

Mobile Palliativteams können von al-
len Beteiligten, von den Betroffenen, 
den An- und Zugehörigen, den Haus-
ärztinnen/Hausärzten und den Pfle-
gepersonen der Hauskrankenpflege 

und der Heime kontaktiert werden.

Für die Tätigkeit des Mobilen Pallia-
tivteams bekommen Betroffene und 
An- und Zugehörige keine Kosten ver-
rechnet. 

Die Kosten trägt der Gesundheits-
fonds des Landes Steiermark.

Weitere Informationen finden sie un-
ter:
www.palliativbetreuung.at
Mobiles Palliativteam Hartberg:
Ärztlicher Leiter: Prim. Dr. Norbert 
BAUER
Koordinatorin: Ingrid BRUCKMANN, 
DGKP
Adresse: Rotkreuzplatz 2, 8230 Hart-
berg
Telefon : 050144 5 18081
Email: palliativ.HAR.OST@kages.at
Bürozeiten: Mo-Fr 08:00. 15:00 Uhr

Das GZJ Team bedankt sich herzlich bei allen Spendern

Nr. 2/24 | März 2024
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Hochstraße Innovativ 2024

Hochstraße Innovativ 
2024 - Die größte Wirt-
schafts- und Gewerbeaus-
stellung im Wechselland

Die Wirtschafts- und Gewer-
beausstellung "Hochstraße 
Innovativ" findet am 09. und 
10. März 2024 bereits zum 
26. Mal in Friedberg statt. 

Unter dem Motto "Traditionelle Hand-
werktechniken" bietet die Veranstal-
tung einen faszinierenden Einblick 
in die Vielfalt traditioneller Ferti-
gungskünste wie Töpfern, Klöppeln, 
Schmieden, Kalligrafie, Kettensägen-
Schnitzen, Drechseln und vieles mehr.

Die Hauptorganisatoren Mario Ja-
nisch, Hermann Lind, Andreas Jesch, 
Dagmar Ajtic, Esther Lang und Patrick 
Faustmann freuen sich darauf, zahl-
reiche Aussteller und Besucher begrü-
ßen zu dürfen.

Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
zahlreichen Attraktionen. 

Bei VW/Audi Lind können Autofans 
eine große Autoschau erleben und sich 
auf eine Hupfburg, eine Landmaschi-
nenausstellung und eine Osterkrip-
penpräsentation freuen. 

Ein besonderes Highlight ist die Mo-
denschau am Samstag um 16:30 Uhr, 
ebenfalls bei VW/Audi Lind.

Seat Lind/Lind Plus bietet samstags 
nicht nur Einblicke in die Welt des Hip-
Hops und des Bundesheeres, sondern 
auch spannende Grillshows an beiden 
Tagen.

Ein weiteres Highlight ist der 
Steyr Arms Ausstellungstruck 
bei der Firma E.L.T.. 

Für die jüngsten Gäste gibt es eine 
Kinderbastelecke und Kinderschmin-
ken, organisiert von der betrieblichen 
Kinderbetreuung Rundherum. 

Außerdem werden eine Friedberger 
Buchausstellung, ein Schachspielen-
der Roboter und Osterbastelwork-
shops am Samstag angeboten. Ku-
linarische Köstlichkeiten vom EV 
Friedberg runden das Angebot ab.

Die Firma 4x4 Jesch/Renault 
Jesch präsentiert Motorsä-
genschnitzen und eine Land-
maschinenausstellung. 

Auch der Offroad Club Wechselland ist 
mit dabei und die Judo Kids Friedberg 
Pinggau sind am Samstag mit einer 
spannenden Vorführung vertreten.

Sportliche Aktivitäten bieten sich bei 

der Firma Patrick Faustmann mit dem 
Dart Club Wechselland.

Im Vorfeld und während der Veran-
staltung können Lose zugunsten der 
Krebshilfe, der Freiwilligen Feuer-
wehr, dem Roten Kreuz und dem El-
ternverein Friedberg erworben wer-
den. 

Neben Sofortgewinnen, die direkt an 
den Ständen der teilnehmenden Be-
triebe abgeholt werden können, war-
ten Gewinnlose für die große Schluss-
verlosung am Sonntag um 17 Uhr bei 
Fa. 4x4 Jesch.

"Hochstraße Innovativ" verspricht 
auch in diesem Jahr ein Ereignis voller 
Vielfalt und Innovation zu werden, das 
für Jung und Alt gleichermaßen inter-
essant ist.

Für weitere Informationen besuchen 
Sie bitte die offizielle Website www.
hochstrasse-innovativ.at.

Über Hochstraße Innovativ: Die Wirt-
schafts- und Gewerbeausstellung 
Hochstraße Innovativ findet seit 1996 
jährlich in Friedberg statt und hat sich 
als Plattform für Innovation und Wirt-
schaft im Wechselland etabliert. 

Mit einem breiten Spektrum an Aus-
stellern und Attraktionen bietet sie 
Einblicke in aktuelle Trends und be-
währte Handwerkstechniken.

Orthopädie und Unfallchirurgie

Dr. Boris Olischar

                     Dr. Boris Olischar ( Wahlarzt ) 

Ab sofort neuer Standort: 
8240 Friedberg, Wiener Str. 93 

(ehemalige Ordination Dr. Franz Kuntner)

Tel: 0660 21 79 048  •  ordination@ortho-olischar.at
www.ortho-olischar.at

Öffungszeiten: Jeden Dienstag von 08:00- 12:00 Uhr und 13:00 - 19:00 Uhr

DrOlischar_INSE_185x60_FEB.indd   1 15.02.24   19:47
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Die Aussteller: 
Firma Lind:
•	 Babyland	Hartberg
•	 Easy	Drivers	Martschitsch
•	 Ferdinand	Michäler
•	 Fleisch-Wurst	Gruber	GmbH	&	Co	KG
•	 Hilde	&	Hilde	Brautmode	und	Mehr
•	 Krebshilfe	Friedberg
•	 L&M	Tor	Center	GmbH
•	 Pona	Rolladen	GmbH
•	 Prasch	GmbH
•	 Schlauchflicker	Hydraulik	und		

Landtechnik
•	 Ulreich	GmbH	&	Co	KG
•	 Volksbank	Friedberg
•	 Vorwerk	Staubsauger	-	Lechner	Bettina
•	 Weis	GmbH

Firma SEAT Lind/Lindplus:
•	 Brennbar	-	Mit	Feuer	&	Flamme	e.U.
•	 EFS	-	Euro	Finanz	Service	AG
•	 Handel	Kerschbaumer
•	 Lind	Karosserie,	Lack	&	Glas	GmbH
•	 Lindmobility
•	 Radl-Werkstatt	–	Hannes	Cerny
•	 Steirergluat	-	Alois	Durlacher

Firma Renault Jesch/4x4 Jesch:
•	 ALU	Hofstätter	GmbH
•	 Dkfm.	Julius	Schweitzer	Gesm.b.H.
•	 Glatz	Haustechnik	GmbH
•	 Hackguterzeugung	Zingl	KG
•	 Offroad	Club	Wechselland
•	 Lagerhaus	Wechselgau
•	 Sparkasse	Friedberg

Firma Faustmann:
•	 Architekt	Rolf	Neustädter	
•	 Haus	&	Gartenservice	Krückl
•	 Platten-	und	Fliesenleger		

Patrick	Faustmann
•	 Sonneninstallateur	Willi	Höfler	

Firma ELT:
•	 Bemer	-	Sabine	Wetzelberger
•	 Büro	für	erneuerbare	Energie	-		

Ing.	Leo	Riebenbauer	GmbH	
•	 Elternverein	Friedberg	
•	 E.L.T.	Kunststofftechnik	&		

Werkzeugbau	GmbH	&	Co	KG
•	 Liquid	Signature	GmbH
•	 Steyr	Arms

HochstraßeInnovativ26.

09. - 10.
März 2024
IN FRIEDBERG

Eröffnung: 10 Uhr 
bei VW-Audi Lind

Die Gewerbeschau im Wechselland
www.hochstrasse-innovativ.at

Besuchen Sie uns auf 

www.hochstrasse-innovativ.at

• Gewerbe- und Wirtschaftsausstellung 

• Große Autoschau 
• Sonderschau „Traditionelle Handwerk-
techniken“ 

• Bundesheer Infostand
• Landmaschinenausstellung
• Judo, Hip-Hop und Feuerwehr  
Vorführungen

• Kinderbastelecke und -schminken
• Frühschoppen
• Grillshows 

• Modenschau
• Osterbastelworkshop 

• Osterkrippenpräsentation
• Schachspielender Roboter
• Friedberger Buchausstellung
• Steyr Arms Ausstellungstruck
• Großes Gewinnspiel

mit	Ausstellern	quer	durch	alle	Branchen.	Top	Messeangebote

am	So.	ab	10:00	Uhr

bei	E.L.T.

Töpfern,	Klöppeln,	Schmieden,	Kalligrafie,	Kettensägen-	
Schnitzen,	Drechseln	uvm.

Sa.	15:30	Uhr	&	So.	15:00	Uhr	bei	Lind	Plus/Seat	Lind

Sa.	11:00	Uhr	&	13:00	Uhr	bei	E.L.T.

mit	Sofortgewinnen	und	tollen	Hauptpreisen

Sa.	16:30	Uhr	bei	VW/Audi	Lind

Nr. 2/24 | März 2024
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Autohaus Lind

Mehr Power für Fried-
berg

Lind Automobile eröffnet Po-
wer Charger

Die Firma Lind Automobile Friedberg 
setzt auf Nachhaltigkeit. 

Am 20. Dezember wurde eine öffent-
lich nutzbare 50 KW DC Ladestation in 
Betrieb genommen. 

Somit kann auf der Hauptstraße in 
Friedberg nun an vier Ladepunkten 
öffentlich geladen werden. 

Der neue Moon POWER Charger ist 
eine der leistungsstärksten Ladesta-
tionen der Region und kann mit allen 
gängigen Ladekarten und Lade Apps 
betrieben werden. 

Ab sofort ist die Station rund um die 
Uhr bei Lind Plus in Friedberg öffent-
lich zugängig. Der Strom dazu wird 
unteranderem von der hauseigenen 
Photovoltaikanlage produziert.

Dank der ausgeklügelten Konstruk-
tion ist eine geringe Lärmemission 
möglich. In der innovativen Leistungs-
elektronik kommen die modernsten 
Halbleiter zum Einsatz und die Anlage 
ist auch eichkonform. 

AWV Hartberg

BRAUCHTUMSFEUER – OS-
TERFEUER, worauf ist zu 
achten?

Für das Entfachen von 
"Brauchtumsfeuern" beste-
hen nach den Bestimmungen 
des Bundesluftreinhaltege-
setzes strenge zeitliche Ein-
schränkungen. 

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rah-
men von Brauchtumsveranstaltun-
gen, die ausschließlich mit trockenem, 
biogenem Material beschickt werden. 
Als solche Feuer gelten:

• Osterfeuer am Karsamstag (30. März 
2024): das Entzünden des Feuers ist 
im Zeitraum von 15 Uhr des Karsams-
tags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag 
zulässig.
• Sonnwendfeuer (21. Juni 2024): da 
der 21. Juni auf einen Freitag fällt, ist 

das Entzünden eines Brauchtumsfeu-
ers anlässlich der Sonnenwende auch 
am nachfolgenden Samstag, dem 22. 
Juni 2024, zulässig.

Es darf nur trockenes Holz (Baum- 
und Strauchschnitt verbrannt werden. 
In jedem Fall muss bereits länger ge-
lagertes Material umgelagert werden, 
um Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vö-
gel) ein Überleben zu ermöglichen!

Vorsicht:
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbeson-
dere Altholz (Baumaterial, Verpa-
ckungen, Paletten, Möbel, usw.) und 
nicht biogene Materialien (Altreifen, 
Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei 
Brauchtumsfeuern mitverbrannt wer-
den.

Sicherheitsvorkehrungen:
• Es dürfen keine Brandbeschleuniger 
verwendet werden.
• Löschhilfsmittel sind bereit zu hal-
ten.
• Bei Beendigung ist das Feuer zu lö-

schen bzw. zu beaufsichtigen.
• Mindestabstandsregelungen: 
o 100 m von Energieversorgungsanla- 
    gen
o 50 m von Gebäuden
o 50 m von öffentlichen Verkehrsflä- 
    chen
o 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen

Für Rückfragen stehen Ihnen die Um-
welt- und Abfallberater des AWV Hart-
berg unter der Telefonnummer 03332 
/ 65456 gerne zu Verfügung.



Verein WiederWertVoll

Bei uns wird ungenützte Kleidung, WIEDER verkauft. Hand-
gemachtes hat hier einen besonderen WERT, und die feine 
Boutique ist VOLL gefüllt mit Einzigartigem aus der Region.

Der Verein WiederWertVoll freut sich über neue Mitglieder

„Es ist alles da, wir müssen 
es nur zusammenbringen!“

Am 21. September feiern wir mit 
muikalischen Top-Acts unseren 
3. Geburtstag! 
Dazu laden wir jetzt 
schon herzlich ein!

In den letzten beiden Jahren machte 
der Verein WiederWertVoll vor al-
lem durch das Geschäft in der Wiener 
Straße auf sich aufmerksam. „Das ist 
auch gut so, denn wir wollen mit dem 
Angebot die erste Anlaufstelle sein, 
wenn es beispielsweise darum geht, 
ein Geschenk zu kaufen.“, so die Ob-
frau Maria Bischof. „Und der Trend 
zu Second-Hand ist voll in Friedberg 
angekommen. Wir handeln hier mit 
gebrauchten Kleidungsstücken von 
insgesamt 475 Personen!“, freut sich 
die Obfrau-Stellvertreterin Monika 
Schausberger.

WiederWertVoll agiert als gemein-
nütziger Verein nicht gewinnorien-
tiert. Alle aktiven Mitglieder arbei-
ten ehrenamtlich, allerdings müssen 
natürlich die Standort-Fixkosten er-
wirtschaftet werden – was in Zeiten 
wie diesen schon eine Herausforde-

rung darstellen kann. Nichtsdesto-
trotz sind sich alle Beteiligten einig, 
damit den richtigen Weg beschritten 
zu haben. „Wir haben es selbst in der 
Hand unser Lebensumfeld mitzuge-
stalten. Es ist schön zu sehen, dass 
sich immer mehr kleine, regionale In-
itiativen entwickeln, die abseits vom 
ausschließlich materiellen Wertesys-
tem bestehen, sich gegenseitig und 
die ländliche Infrastruktur stärken.“, 
so Maria Bischof. 

In Zukunft will sich der Verein breiter 
aufstellen. Am Samstag, den 8. Juni 
wird es endlich auch in Friedberg ein 
„Repair Café“ (mit dem Schwerpunkt 
Kleidung reparieren) geben. Weitere 
Veranstaltungen sind in Planung. Wer 
also Lust bekommen hat mitzuparti-
zipieren, die Ziele des Vereins mitzu-
tragen und zu unterstützen, ist herz-
lich eingeladen, sich anzuschließen!

WAS MACHT 
UNSER VEREIN?
•  Durch unsere Plattform machen 

wir das kreative Potential un-
serer Region sichtbar und leisten 
damit einen Beitrag zur regiona-
len Wertschöpfung.

•  Mit dem Second-Hand-Shop 
tragen wir zu Umweltschutz, 
Ressourcenschonung und 
Nachhaltigkeit bei.

•  Mit unserem Standort beleben, 
bereichern und stärken wir den 
Ortskern von Friedberg.

•  Wir wollen Angebote im Bereich 
der kreativen Weiterbildung
schaffen. Zukünftig sollen auch 
wieder Events stattfinden, die die 
Menschen inspirieren und dazu 
animieren, sich selbst kreativ und 
handwerklich zu betätigen.

MACH AUCH DU MIT!
Wer will sich unserem Verein 
anschließen? Wir laden ein, bei 
uns mitzumachen. Gestalten wir 
gemeinsam das kulturell-kreative 
Leben in unserer Gemeinde!

Mehr Infos bei 
Maria Bischof (Obfrau)
\ +43 664 393 18 67
info@wiederwertvoll.at
www.wiederwertvoll.at

SAVE 
THE DATE:
21. SEPT.

2024

KONZERT AM
ERLEBNISBERG
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ESV Friedberg

 Beim Vereinsausflug am 16. Dezember 2023 besuchten wir den Adventmarkt in Frohnleiten und anschließend den 
magischen Lichterpark Lumagica im Golfclub Murhof in Frohnleiten. 

Am 21. Dezember war eine Klasse der Polytechnischen Schule Friedberg auf der Stocksportanlage. Die Jugendlichen 
waren mit großer Begeisterung bei der Sache. Im Frühjahr soll es eine Fortsetzung geben!

Am 1. Jänner 2024 spazierten die Thüringer Gäste vom 
Schwarzen Adler mit Roland Gressenbauer zum Spangerl-
schießen auf unsere Anlage. Bei Kaffee und Glühwein wur-
den einige Stunden gemeinsam verbracht. 

Am 22. Jänner 2024 konnte nach Langem wieder ein Holz-
stockschießen gegen Aspang am Eisteich durchgeführt 
werden. Nach hartem ausgeglichenem Wettkampf gab es 
ein geselliges Zusammensitzen in der Vereinshütte.
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FC Pinggau-Friedberg

Beim Nachwuchs des FC 
BAWAG Pinggau-Fried-
berg rollt der Fußball 
auch in der Winterzeit.  

Unser Jüngsten stellten in 14 Turnie-
ren in der Region insgesamt 52 Teams 
und mischten dabei kräftig mit.

Keine Zeit für einen Winterschlaf lie-
ßen unsere jungen Kickerinnen und 
Kicker ihren Nachwuchstrainerinnen 
und –trainern. 

In nicht weniger als 14 Turnieren von 
Fürstenfeld über Fehring und Birkfeld 
bis Pinkafeld stellten sie in verschie-
denen Zusammensetzungen insge-
samt 52 Teams! 

Besondere Freude hatten dabei un-
sere Kleinsten der U6 und U7, die das 
erste Mal „Hallenluft“ schnupperten.  

Dass sie es wahrlich können, zeigten 
beim Turnier in Pinkafeld auch unsere 
Burschen der U-14 – übrigens Herbst-
meister im Gebiet Ost – die souverän 
den Sieg nach Pinggau-Friedberg hol-
ten. 

In Vorau „räum-
ten“ unsere Mann-
schaften der U8, 
U9 und U12 so 
richtig ab. 

Alle drei Mann-
schaften holten 
sich jeweils den 
1. Platz in ihrer 
jeweiligen Alters-
klasse – herzliche 
Gratulation.

Und dazu braucht 
es Menschen, die 
ehrenamtlich jede 
Menge Herzblut 
einbringen und 
den 174 Kindern 
und Jugendlichen 
ein funktionieren-
des sportliches 
und soziales Um-
feld bereiten: 

Unsere 32 Nach-
wuchstrainerin-
nen und –trainer. 
Danke!

U8 - 1. Platz Vorau - TR Sebastian Benthe u. Stefan Gruber

U12 - 1. Platz Vorau - TR Hans-Peter Wolf u. Szilvia Szalay

U9 - 1. Platz Vorau -TR Florian Scherf, Philipp Schausberger und Claus 
Maierhofer 

U14 - TR Johannes Hofer und Oliver Kirnbauer 

U6 + U7 - TR Daniel Kremnitzer, Susanne Plank, Magdalena Höller u. Steve Matthä
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ÖAV Friedberg-Pinggau

„Lerne deine Heimat und 
die nächste Umgebung 
kennen“, soll auch heu-
er wieder Motto für das 
Wanderprogramm - 

vor allem für die „Donners-
tags Wanderungen“ sein.

Es sind leichte bis mittelschwere 
Wanderungen unter der Woche ge-
plant, wobei auch das Gesellige nicht 
zu kurz kommen soll. Der Ausklang 
findet nach Möglichkeit in einem 
Gasthaus

 oder einer Buschenschank statt.
Beginn ist jeweils 10.00 Uhr, die An-
reise erfolgt PRIVAT (Fahrgemein-
schaft). Nähere Informationen erhal-
ten sie bei der Anmeldung. oder 

• Pichlhöfer Franz 0677/61 39 24 
75 franz.pichlhöfer@gmail.com

• Brunner Franz 0664/73 72 15 61 
fbrunner.pinggau@aon.at

• Notter Karl 0699/12 19 80 08 
k.notter@aon.at

Das gesamte Wanderprogramm liegt 
in den Eingangsbereichen der Ge-
meindeämter (Pinggau, Friedberg u. 
Dechantskirchen) auf. 

Detailinforma-
tionen erhal-
ten sie mit der 
Ausschreibung 
bzw. bei der 
Anmeldung. 

Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr und Risiko. 

Änderungen oder Absagen von 
Wanderungen (wetterbedingt oder 
bei zu wenig Teilnehmer) bleiben 
der Ortsgruppenleitung vorbehal-
ten.

Sonntag, 17.03.2024 Halbtagswanderung Bergen/Dechantskirchen (Flourl’s Schenke)
Donnerstag, 25 04.2024 Schäffern – Hartberg – Blickplatz (Mostschank Bachner)
Sonntag, 26.05.2024 Stubenberg - Geierwandrunde
Donnerstag, 13.6.2024 Mesnerhäusl - Masenbergrundweg
Sonntag, 30.06.2024 Tageswanderung Rote Wand - Tyrnaueralm - Teichalm
Donnerstag, 11.07.2024 Tränktörl - Hallerhaus
Sonntag, 21.07.2024 St. Aegyd – Waldmarkweg – Zdarskyhütte - Gschwendthütte
Donnerstag, 08.08.2024 Rabl Kreuz – Hochwechsel - Kaltwiesenhütte
17.8. bis 23.8.2024 Wanderwoche Stubaier Alpen
Sonntag, 15.09.2024 Ganztagswanderung Eisenerzer Reichenstein
Donnerstag, 26.09.2024 St. Peter - Herrgottschnitzerhütte
Donnerstag, 10.10.2024 Sparberegg – 3 Länderstein – Mostschank Heißenberger
Sonntag, 20.10.2024 Ganztagswanderuing Heiligengeistklamm - Leutschach
Sonntag, 10.11.2024 Abschlusswanderung „Stoakogler Heimatweg“

Wir freuen uns auf ein schönes und vor allem unfallfreies Wanderjahr!

Eine DonnerstagswanderungWanderung zum Zirbitzkogel
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Energieregion Wechselland

Aber wer hat den Durch-
blick?

Wer sanieren 
oder seine Hei-
zung tauschen 
möchte, sollte 
heuer die Gele-
genheit nutzen. 

Die Fördermög-
lichkeiten sind 
so gut wie nie 
zuvor. Jedoch 
ist der Förderd-
schungel auf 
den ersten Blick 
nicht leicht zu 
durchschauen. 

Hier ein Versuch, grundlegende Infos 
für Privatpersonen zusammenzustel-
len, die immer wieder bei den Energie-
sprechtagen Thema sind:

• Landes- und Bundesförde-
rungen können miteinan-
der kombiniert werden. 

• Bundesförderungen sind aus-
schließlich online und im Vor-
hinein zu beantragen unter 
w w w. u m w e l t f o e r d e r u n g . a t  

• Landesförderungen betref-
fend Heizung findet man un-
ter www.wohnbau.steier-
m a r k . a t /o e k of o er der u n g en , 
Landesförderungen betreffend 
Sanierung findet man unter 
w w w. sanieren . steier mark . at 

• Die meisten Landesförderungen 
sind ebenfalls im Vorhinein zu be-
antragen (online oder per Post).  
 

 
Ausnahmen: Bei der „klei-
nen Sanierung“ wird im Nach-
hinein um Förderung ange-
sucht, die Rechnungen dürfen 
nicht älter als zwei Jahre sein.  
 
Und bei einem Fernwärme-
anschluss erfolgt die Abwick-
lung über den Fernwärme-
betreiber. Der Förderwerber 
muss sich um nichts kümmern. 

• Der Einbau einer eigenen Biomas-
seheizung oder Wärmepumpe 
wird nur dann gefördert, wenn 
der Anschluss an ein Nah/
Fernwärmenetz wirtschaft-
lich gesehen nicht möglich ist. 

• PV-Anlagen bis zu einer Grö-
ße von 35 kWp sind mehr-
wertsteuerfrei. Somit ent-
fällt eine weitere Förderung.  
 
Über 35 kWp ist nach wie 
vor die OeMAG die Stel-
le für die Förderabwicklung.  
 
Für 2024 sind noch keine Ter-
mine für die Einreichung ver-
öffentlicht (www.oem-ag.at) 

• Bei der Sanierung kann man 
grundsätzlich unterscheiden 
zwischen der umfangreichen 
Sanierung und der Sanie-
rung von einzelnen Bauteilen 
(Bund: „Einzelbauteilsanierung“, 
Land: „kleine Sanierung“).  
 
Je nachdem, in welchem Um-
fang saniert wird, gelten an-
dere Kennwerte, die erreicht 
werden müssen (Bund: www.
umweltfoerderung.at, Land: 
w w w.sanieren.steiermark .at)  

• Die „kleine Sanierung“ bietet 
Förderungen für sehr viele Maß-

nahmen, u.a. den Tausch einer 
alten Biomasseheizung oder 
Wärmepumpe auf eine neue, 
oder die Förderung einer PV-
Anlage, auch wenn diese schon 
von der OeMAG gefördert wur-
de! (Achtung: Rechnungen dür-
fen max. 2 Jahre alt sein, s.o.) 

• Für die meisten Förderungen ist 
ein Energieausweis oder die 
Absolvierung einer Energie-
beratung Voraussetzung. Hier 
finden Sie den Kontakt zu den 
steirischen Energieberatern, 
die im Vorfeld zu kontaktieren 
sind: www.ich-tus.steiermark.at 

• Für Personen mit sehr geringem 
Einkommen gibt es Förderungen 
bis zu 100 %! Man muss sich im 
Vorfeld online registrieren unter 
www.sauber-heizen.at. Dann folgt 
die Prüfung des Einkommens und 
alle weiteren Schritte werden ein-
geleitet.

Wenn Sie Ihr Projekt im Detail be-
sprechen möchten, wenden Sie sich 
an die Energieregion Wechselland 
oder gleich direkt an einen Energie-
berater bzw. eine Energieberaterin 
in der Region!

Die Förderungen für Sanierung und Heizungstausch sind so hoch wie nie! 

KEM Energieregion Wechselland
8241 Dechantskirchen 34
0664 3810927
info@energieregion-wechselland.at
www.energieregion-wechelland.at
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Mit vollem Elan und innovativen Visio-
nen hat das Friedberger Unternehmen 
E.L.T. das Jahr 2024 begrüßt. Bereits be-
kannt für seine führende Rolle im Be-
reich Kunststofftechnik & Werkzeugbau, 
strebt E.L.T. nun nach globaler Expan-
sion und innerbetrieblicher Innovation. 

Ein zentraler Schritt dabei ist die Eta-
blierung einer neuen Niederlassung in 
Texas, USA. Diese soll nicht nur als Lo-
gistikdrehscheibe dienen, sondern auch 
mittelfristig den amerikanischen Markt 
erschließen. Der Umzug und die Einrich-
tung der neuen Halle laufen bereits auf 
Hochtouren und für das Team in Texas 
ist auch schon eine neue Kollegin an 
Bord, die bald nach Österreich kommt, 
um den Betrieb kennenzulernen. Wich-

tig für E.L.T. ist, dass die neue Kollegin 
aus Amerika während ihres Aufent-
halts in Österreich das Team und die 
Unternehmenskultur intensiv kennen-
lernt. Dieses Wissen soll ihr helfen, die 
Arbeitsweisen und Prozesse von E.L.T. 
effektiv in die neue Niederlassung in 
Texas zu übertragen und damit einen 
erfolgreichen Start zu gewährleisten. 
Durch diesen Austausch wird auch eine 
starke Verbindung zwischen den Teams 
in Österreich und Texas gefördert, was 
für die internationale Zusammenarbeit 
von großer Bedeutung ist.

Parallel zur globalen Expansion erlebt 
E.L.T. auch eine weitere innerbetrieb-
liche Entwicklung. Ein neuer Reinraum 
für die Medizintechnikproduktion ist 

aktuell im Entstehen. In den kommen-
den Wochen wird mit dem Bau des Rein-
raums im BA 2+3, dessen Konzept und 
Planung bereits abgeschlossen sind, ge-
startet, die Fertigstellung ist dann für 
den Sommer vorgesehen. Die intensive 
Abstimmung mit verschiedenen Ge-
werken und die Berücksichtigung aller 
behördlichen und normtechnischen An-
forderungen zeugen von Detailgenau-
igkeit und dem Bestreben von E.L.T., 
Spitzenleistungen zu erbringen. Der 
neue Reinraum wird modernste Tech-
nologien bieten, um höchste Standards 
in der Medizintechnik zu garantieren. 
Darüber hinaus plant E.L.T. mit diesem 
Projekt neue innovative Arbeitsplätze 
zu schaffen, um Forschung und Entwick-
lung weiter voranzutreiben.

E.L.T. treibt 2024 technologische 
Weiterentwicklung und globale 
Expansion voran

Die neue Niederlassung von E.L.T. in Texas

Hochstraße  
Innovativ 

9. – 10. März
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Doch was wäre ein fortschrittliches 
Unternehmen ohne ein gut geschultes 
Team? Daher legt E.L.T. großen Wert 
auf die Weiterbildung seiner Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Spezielle 
Schulungen zum richtigen Verhalten 
in Reinräumen stehen an, um das Be-
wusstsein zu schärfen und das Team 
auf die neuen Anforderungen vorzu-
bereiten. Um das Wissen und die Fähig-
keiten des Teams zu erweitern, plant 
E.L.T. laufend praktische Workshops. 

Dies soll nicht nur die Arbeitsquali-
tät verbessern, sondern auch die Zu-
sammenarbeit und Kommunikation im 
Team stärken.

Darüber hinaus laufen die Vorberei-
tungen für die diesjährige „Hochstra-
ße Innovativ“ auf Hochtouren. Das Fir-
mengelände wird sich wieder in einen 
Treffpunkt für Aussteller und Besucher 
verwandeln, gespickt mit einer Vielzahl 
spannender Programmpunkte. Hier 

E.L.T. KUNSTSTOFFTECHNIK & WERKZEUGBAU GMBH & CO KG
A-8240 Friedberg, A-8272 Sebersdorf, Telefon: +43 3339 22820, E-Mail: personal@elt.at

Infos und

Jobangebote

fi nden Sie auf:

www.elt.at

INNOVATION 
AUS DER REGION
PRODUKTE MIT ZUKUNFT 
VON E.L.T.

Starten Sie jetzt Ihre Facharbeiterkarriere
in der Region und bewerben Sie sich für einen 
Job in einem unserer vielfältigen Bereiche!

zeigt E.L.T. einmal mehr sein Engage-
ment für Innovation und Gemeinschaft 
in der Region.

Insgesamt blickt E.L.T. einem Jahr vol-
ler spannender Herausforderungen und 
einzigartiger Möglichkeiten entgegen. 
Neue Märkte erobern, innovative Pro-
jekte umsetzen und ein starkes Team 
an der Seite – das sind die Bausteine für 
ein erfolgreiches Jahr 2024. Man darf 
gespannt sein, was noch alles kommt!

3D-Grafik des geplanten Reinraums durch  
Focus Life Science GmbH
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Stadtkapelle Friedberg

Niemand hätte 2012 gedacht, dass die 
Zusammenarbeit so partnerschaftlich, 
freundschaftlich und auf Augenhöhe 
statt�inden würde und eben so wenig, 
dass diese Partnerschaft zwischen Uwe 
und der Stadtkapelle so lange halten 
würde.

Nachdem Bruno Piebel den Dirigier-
stab aus der Hand gelegt hatte, wurde 
ein neuer Kapellmeister gesucht und 
in Uwe Köller gefunden. Anfängliche 

Scheu ver�log recht schnell und wurde 
zu Freude und Motivation, denn die Pro-
ben mit Uwe wurden stets mit Humor 
und spannenden Anekdoten gefüllt, 
die er aus seiner Lehrtätigkeit an der 
Kunstuni Graz sowie seinen Auftritten 
mit German Brass und Austrian Brass 
mitbrachte. Die Musiker*innen der 
Stadtkapelle hatten somit die einmalige 
Gelegenheit von einem Pro�i-Musiker zu 
lernen, mit ihm zu arbeiten und auch ei-
nen guten Freund zu gewinnen.

Obmann Stefan Prenner blickt zufrie-
den zurück und ist Uwe Köller dankbar 
für die großartige Zeit. 

Somit wird das diesjährige Früh-
jahrskonzert am 16. und 17. März 
2024 zum Abschiedskonzert von Ka-
pellmeister Uwe Köller.

Das gesamte Programm gibt es auf 
www.stadtkapelle-friedberg.at zum 
nachlesen.

Abschiedskonzert mit Kapellmeister Prof. Uwe Köller
Nach 12 Jahren ist es an der Zeit, dass sich die Wege der Stadtkapelle Friedberg und ihres Kapellmeisters Uwe 
Köller trennen.

Weckruftermine:
Ostersonntag, 31.03.2024
Mittwoch, 01.05.2024

Musiheuriger:
Sonntag, 21.09.2024

STADTKAPELLE FRIEDBERGwww.stadtkapelle-friedberg.at

Leitung: 
Kapellmeister 
Prof. Uwe Köller

Eintritt: 
VVK ¤ 8, AK ¤ 10
Kinder bis 14 Jahre frei

Karten erhältlich bei allen MusikerInnen der Stadtkapelle Friedberg, in der Trafi k Gressenbauer,  im Bürgerservice der Stadt-gemeinde und den 
Friedberger Banken

Frühjahrs-
konzert

Mehrzwecksaal  MS Friedberg

So.17032024
1700 Uhr

Sa.16032024
1930 Uhr
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HIER SPIELT DIE MUSIK 
BEIM OSTERWECKRUF!

Am Ostersonntag wird wie 
gewohnt der Bereich der 

Hütterstraße, Steinerstraße 
und der Innenstadt 

musikalisch geweckt! 

Stadtkapelle Friedberg

Die alljährlichen Weckrufe sind ein 
langjähriger Brauch in der Geschichte 
der Stadtkapelle. Um weiterhin jedem 
Haus einen Besuch abstatten zu kön-
nen, werden künftig bei den Weckrufen 
die einzelnen Ortsteile im Zweijahres-
rhythmus musikalisch „aufgeweckt“.  

Gestartet wird heuer wie gewohnt mit 
Hütterstraße/Steinerstraße und 

der Innenstadt zu Ostern. Am 1. Mai 
folgen Schwaighofstraße, Grazerstraße 
bis Kindergarten und Maierhöfen bzw. 
Grabenbauersiedlung. Später im Jahr 
werden den Bewohnern von Schwaighof 
musikalischen Grüße überbracht.

Alle Infos zum neuen „Weckruf-Modus“ 
gibt es auf www.stadtkapelle-friedberg.
at zum nachlesen

Wichtige Änderung bei den Weckrufen

Weckruftermine:
Ostersonntag, 31.03.2024
Mittwoch, 01.05.2024

Musiheuriger:
Sonntag, 21.09.2024

Um die schöne Tradition erhalten zu können, bedarf es einiger 
Änderungen rund um die Weckrufe der Stadtkapelle Friedberg. 
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Aktuell befinden wir uns in der Angebotsphase, in der wir mit möglichen 
Bauunternehmen über den Ausbau Ihrer Gemeinde verhandeln. Gerne 
werden wir Sie über die nächsten Schritte informieren. Bestellen Sie jetzt 
Ihren Glasfaser-Anschluss um € 299 unter www.oefiber.at/friedberg

Die Planung des Glasfaser-Ausbaus in Friedberg  
ist voll im Gange.

Bei Fragen unterstützen wir Sie gerne vor Ort: 

• Projektberater Jürgen Gottinger: 
Telefon 0664/521 09 71, E-Mail juergen.gottinger@oegig.at 

• Kostenlose öGIG Serviceline:  
Telefon 0800/202 700, E-Mail info@oegig.at

Das Ausbauprojekt wird aus Mitteln der FFG gefördert. www.ffg.at

NextGenerationEU
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EINLADUNG
zur Städtefreundschaftsfahrt nach Friedberg in Bayern 

vom 30. Mai bis 02. Juni 2024

Ein ganz besonderer Geburtstag 
Am 9. Februar feierte 
Maximilian Otto Reiss sei-
nen 100. Geburtstag.

Viele kennen sicher noch das 
Uhrmacher- und Optikerge-
schäft, welches er viele Jahre 
lang erfolgreich geführt hat.
 
Herr Reiss ist stets sehr interessiert 

am Weltgeschehen, an der Politik und 
am Gemeindeleben. 

Wie viele andere junge Männer da-
mals wurde auch er im 2. Weltkrieg 
zum Militär eingezogen und musste 
seinen Dienst für die Heimat leisten, 
vor allem im ehemaligen Jugoslawien 
und in Albanien. 

Nach seiner Rückkehr hat er dann 
schließlich am 25. Jänner 1949 die Ehe 
mit Frau Hedwig Glatz, mit seinem 
„Marie´l“, wie er sie stets liebevoll ge-
nannt hat, geschlossen. 

Aus dieser Ehe sind die Kinder Maxi-
milian, Edith, Konrad, Wilhelm 
und Adele hervorgegangen. 
Die Ehe von Max und Hedwig 
Reiss sucht seinesgleichen, 
denn 2019 feierten die beiden 
das besondere Jubiläum der 
„Gnadenhochzeit“, das bedeu-
tet 70 Ehejahre. 

Nach der Geschäftsübergabe 
an seinen Neffen Josef Riegler 
im Jahre 1986 und somit dem 
wohlverdienten Antritt des 
Ruhestandes hat Herr Reiss 

es sehr genossen, auf Reisen zu gehen 
und die Welt anzuschauen. 

Besonders gut gefallen hat es ihm in 
Südafrika, da war er öfter den ganzen 
Sommer über, und auch in Südameri-
ka, wo er sogar in Kuba einmal Fidel 
Castro getroffen hat.

Zu diesem besonderen Anlass ließen 
es sich auch Bürgermeister Wolfgang 
Zingl und die Pfarre Friedberg nicht 
nehmen, ihm recht herzlich zu diesem 
Jubiläum zu gratulieren. 

Alles Gute und viel Gesundheit für 
die Zukunft, lieber Max!

Im Zuge dieser Reise werden wir für unsere Freunde das Steirische Weinfest 2024 ausrichten. 
Seid gespannt auf viele köstliche Schmankerl aus unserer Region. 

Die Organisation übernimmt das Städtekomitee und die Stadtgemeinde Friedberg.

Das Anmeldeformular liegt im Bürgerservice der Stadtgemeinde Friedberg auf.
Anmeldeschluss: 31. März 202431. März 2024

Für weitere Informationen steht Euch Roland Gressenbauer gerne unter 0676/4737812 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme 
und eine schöne Zeit mit unseren Freunden in Bayern!

Nr. 2/24 | März 2024

Partnerschaftskomitee Friedberg Stmk./Bay.
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Impressum: 

Friedberger Gemeindenachrichten, Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Stadtgemeinde Friedberg; 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Wolfgang Zingl;

Für Beiträge die uns zur Veröffentlichung übermittelt wurden übernehmen wir 
keine Haftung für die Richtigkeit.

Satz- und Druckfehler sowie Irrtümer vorbehalten. 

Ihre Beiträge für die kommende Ausgabe der Friedberger Gemeindenachrichten 
senden Sie bitte bis spätestens  22.05.2024 an stadtgemeinde@friedberg.at

Veranstaltungen

Thonet - 
Ausstellung 
8240 Friedberg 
Hauptstraße 1

Sonntags von 
14.00 bis 16.00 Uhr 
Gruppen nach Vereinbarung 
Tel.: +43 (0) 3339 25 110

März

09.+10.03. Hochstraße Innovativ Gewerbebetriebe
16.+17.03. Frühjahrskonzert, Stadtkapelle Friedberg MS Friedberg
29.03.-
01.04. Ostern im Schwarzen Adler Hotel Schwarzer Adler

30.03. Osterfeuer FF Friedberg Erlebnisberg

31.03. Ostersonntag Hl. Messe Singgem. Kirchen-
chor Stadtpfarrkirche

Weckruf Stadtkapelle Friedberg Friedberg/Stadt 

April
01.04. Trainingsturnier ESV/U Ehrenschachen Stocksportanlage
04.04. Ehrenschachner Ostertag Das Lokal
04.-28.04. Steaktage im Schwarzen Adler Hotel Schwarzer Adler
27.04. Hobbyturnier ESV Friedberg Stocksportanlage

Mai
01.05. Weckruf Stadtkapelle Friedberg Friedberg/Ortgraben

Familienwandertag SPÖ Ehrenschachen Ehrenschachen

02.-20.05. Spargel- und Bärlauchtage im Schwarzen 
Adler Hotel Schwarzer Adler

04.05. Stockturnier SPÖ Friedberg Stocksportanlage
09.05. Dorffest FF Ehrenschachen Feuerwehrhaus Ehrenschachen

Einradeln Radclub Friedberg-Pinggau
11.05. Muttertagskonzert MS Friedberg
12.05. Muttertag im Schwarzen Adler Hotel Schwarzer Adler
17.05. Pfingstturnier ESV/U Ehrenschachen Stocksportanlage
18.05. Flohmarkt Berg- und Naturwacht MS Friedberg
25.05. Erstkommunion Pfarre Friedberg Stadtpfarrkirche

Babyfrühstück Stadtgemeinde Friedberg Hotel Schwarzer Adler

26.05. Gratulationsfeier Stadtgemeinde Friedberg 
+ Pfarre Hotel Schwarzer Adler

30.05. Fronleichnamsprozession Pfarre Friedberg Stadtpfarrkirche
Gestaltung Hl. Messe Singgem. Kirchenchor Stadtpfarrkirche

30.05-
02.06.

Weinfest Friedberg Bayern Partnerschafts-
komitee Friedberg Bayern

Juni

07.06. Köche Dinner – Abendmenü im Schwarzen 
Adler Hotel Schwarzer Adler

Stelzenschnapsen SPÖ Gasthaus Krausler
08.06. Steirischer Vorlesetag ÖVP Stadtgruppe Friedberg
20.-22.06. Italienischer Markt Stadtgemeinde Friedberg Hauptplatz
22.06. Pendlerturnier ESV Friedberg Asphaltanlage ESV Friedberg
29.06. Sonnwendfeier Bauernbund Ehrenschachen

Änderungen vorbehalten!

STADTKAPELLE FRIEDBERG
www.stadtkapelle-friedberg.at

Leitung: 
Kapellmeister 
Prof. Uwe Köller

Eintritt: 
VVK ¤ 8, AK ¤ 10
Kinder bis 14 Jahre frei

Karten erhältlich bei 
allen MusikerInnen der 
Stadtkapelle Friedberg, in 
der Trafi k Gressenbauer,  
im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde und den 
Friedberger Banken

Frühjahrs-
konzert

Mehrzwecksaal 
 MS Friedberg

So.17032024
1700 Uhr

Sa.16032024
1930 Uhr

Kunden- und Parteienverkehr: 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden: 
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr

Bitte nur mit telefonischer
Terminvereinbahrung!


